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Streiches. Es gibt auch schlechte demokratische Wahlen wie gute. Die
vom nächsten September in Chile werden das vielleicht beweisen'.»
«Aber, wenn wir das demokratische Urteil zu fürchten haben», fügt
I. F. Stone hinzu, «ersuchen wir die Herren Militärs die Sache zu
schmeißen.»

Es ist, wie gesagt, eine neue Allianz — für Reaktion und —
Revolution.

Wie wehren sich die Bauern in Amerika?

Ein fortschrittliches 10-Punkte-Programm der Tarmer von Iowa
1. Ausgleich des Einkommens für den Farmer auf dem einzig

möglichen Weg durch die Bundesgesetzgebung. Bodenreform und eine
abgestufte Bodensteuer, die dem Bebauer des Bodens in erster Linie
und nicht dem Besitzer das Arbeitseinkommen sichert.

2. Preiskontrolle durch und für das Volk und nicht für die
Monopol-Inhaber.

3. Bürgerliche Rechte — echte Volksherrschaft in politischer,
gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und rassischer Hinsicht, das heißt
Erfüllung der Verfassungsgarantien.

4. Vollbeschäftigung für alle körperlich Tauglichen bei guten
Löhnen.

5. Ausgedehntere soziale Sicherheit — einschließlich Spitalpflege,
ärztliche Betreuung für alle Empfänger öffentlicher Unterstützung.

6. Volle Kontrolle des Bundesfinanzhaushaltes durch den Kongreß,
Ausschaltung der Federal Reserve Bankiers.

7. Abschaffung der Militärdienstpflicht für alle Zeiten.
8. Abschaffung der unamerikanischen Untersuchungsausschüsse

gegen un-amerikanische Betätigung — für immer.
9. Schluß mit den Nuklearversuchen, und zwar jetzt.

10. Schließlich und als wichtigstes Erfordernis: Weltfrieden und
Abrüstung durch eine demokratisierte UNO, die alle Nationen und
Völker der Welt nach Maßgabe ihrer Volkszahl vertritt. Einen
Weltgerichtshof, der Einzelpersonen für die Auslösung eines Krieges und
nicht ganze Völker bestraft — in Übereinstimmung mit den
Nürnberger Beschlüssen. Wir sind für weltweiten Handel und vermehrten
Austausch wissenschaftlicher Kenntnisse und kultureller Errungenschaften.

Aus «USA-Farm News», Des Moines, Iowa, Dezember 1963
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